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Ein sagenhaftes Jahr



„Machen ist wie Wollen – nur viel krasser»

Liebe Leserin, lieber Leser

Das Jahr 2024 war für die Musikschule Oberemmental ein Jahr voller Höhepunkte und unvergessliche 

Erlebnisse. Es war ein Jahr, in dem wir nicht nur träumten, sondern unsere Visionen in die Tat umsetzten. 

Im Jubiläumsjahr, in dem wir unser 50-jähriges Bestehen feierten, gelang es uns, mit der spektakulären 

Aufführung SAGENHAFT rund 5000 Menschen in vier Vorstellungen zu begeistern. Besonders emotio-

nal bleibt das Einzählen des Countdowns von 1600 Schüler: innen während der Schülervorstellung von  

SAGENHAFT in Erinnerung – ein Moment, der noch heute nur beim daran Denken Gänsehaut verursacht. 

Wir haben etwas Außergewöhnliches erreicht. Mit rund 250 Mitwirkenden entwickelten wir eine völlig 

neue Aufführung, die im Eishockeystadion stattfand und durch eine beeindruckende Videokreation er-

gänzt wurde. 

Zusammenarbeit Großes erreichen können. Wir blicken voller Stolz und Dankbarkeit auf ein erfolgreiches 

Jahr zurück und freuen uns auf die kommenden Herausforderungen. Mit dem Wissen, dass „Machen“ 

tatsächlich „wie Wollen – nur viel krasser“ ist, gehen wir motiviert und voller Tatendrang in die Zukunft.

Ein besonderer Dank gilt unseren engagierten Lehrpersonen, dem unermüdlichen Admin- und Schullei-

tungsteam, unseren Hauswartinnen sowie dem Vorstand. Eure hervorragende Arbeit und die gute Zusam-

menarbeit haben maßgeblich zu unserem Erfolg beigetragen und machen die Musikschule Oberemmental 

zu dem, was sie heute ist.

Musikalische Grüsse

Ueli Kipfer, Musikschulleiter

50 JAHRE MUSIKSCHULE OBEREMMENTAL
AUFFÜHRUNGEN ZUM JUBILÄUM 2024

 Donnerstag Freitag Samstag

27.  JUNI   28. JUNI   29. JUNI
20 Uhr
Freier Eintrtitt

Ilfishalle 
Güterstrasse 14, 3550 Langnau i. E.

Diese einzigartige Inszenierung war das Ergeb-

nis monatelanger harter Arbeit, Kreativität und 

Zusammenarbeit. Für dieses Großprojekt ver-

netzten wir uns mit weiteren Ausbildungsins-

titutionen wie der Hochschule der Künste Bern 

und dem BZ Emme. Diese Kooperationen berei-

cherten unser Projekt und ermöglichten es uns, 

neue Perspektiven und Ideen einzubringen.

Dank der großzügigen Unterstützung unserer 

großartigen Partner und Sponsoren konnten wir 

auf eine unvergleichliche Unterstützung zählen. 

Ihre Beiträge und ihr Engagement waren ent-

scheidend für den Erfolg unseres Projekts und 

haben uns gezeigt, wie viel wir gemeinsam er-

reichen können.

Dieses Jahr hat uns eindrucksvoll vor Augen ge-

führt, dass wir mit Mut, Entschlossenheit und 



Weiterer Höhepunkt in diesem Jahr

1. Preis ESPRIX für inklusives Projekt “The Happy Fridays”

Die Regionalkonferenz Emmental von Bildung Bern hat zum 17. Mal den ESPRIX verliehen, eine 

Auszeichnung für herausragende Schulprojekte mit einem gemeinschaftsfördernden Charakter. 

In diesem Jahr hat die Musikschule Oberemmental das inklusive Projekt “The Happy Fridays” ins 

Rennen geschickt – und es hat den 1. Preis gewonnen! Unter der Leitung von Fabio da Silva, un-

terstützt von Cornelia Kindler, wurde die Idee des inklusiven Musizierens inhaltlich aufgebaut. 

Gemeinsam mit den Mitarbeitenden der BWO Stiftung wurde ein Projekt umgesetzt, das die Ge-

meinschaft fördert und Schülerinnen und Schüler über Klassen- und Schulhausgrenzen hinweg 

zum Musizieren zusammenbringt.

Besonders bemerkenswert ist die Zusammenarbeit mit der Heilpädagogischen Schule und der 

BWO Stiftung. Schülerinnen und Schüler mit besonderen Bedürfnissen werden aktiv in das ge-

meinsame Musizieren einbezogen. Das Projekt “The Happy Fridays” zeigt, wie inklusive Bildung 

gelingen kann und wie Musik Menschen verbindet.

Wir begrüssen an unserer Musikschule

Roger Christig, Klavier				    Sabrina Steffen, Hauswartin

 

Gratulation zu Dienstjubiläen 

Andreina Fischer, Violoncello				   Cornelia Kindler, Klarinette
30 Jahre    						      30 Jahre

Pensionierung

Theresia Schenk, Hauswartin

aus Langnau
Sabrina ist gelernte Bäcke-
rin-Konditorin und arbeitet 
seit 10 Jahren als Hauswar-
tin und Raumpflegerin.Sie 
wohnt mit ihrer Familie in 
Langnau.

aus Testlingen
Nach dem Abschluss der 
Schulzeit im Oberwallis 
führte ihn die Musik zum 
Klavierstudium nach 
Luzern und danach nach 
Fribourg, wo er heute mit 
seiner Familie wohnt.



Statistik

Weitere Statistiken: www.musikschule-oe.ch unter der Rubrik Wer wir sind/Statistik.

Jahresrechnung 2024 und Budget 2026
Auf unserer Website www.musikschule-oe.ch unter der Rubrik Wer wir sind/Trägerverein 
ersichtlich.


